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dem er ben Rat gegeben, Frieben zu schließen. Dieser
kam zwischen allen Staaten zn staube, nur Sparta
schloß sich wegen ber Unabhängigkeit Messeniens aus.

C) Makedoniens entstehender Ei Muß und Herrschaft
in Griechenland 361—338.

Vorgeschichte: Die ursprünglich (?) griechischen (ctiolischen)
Makebonen waren int Laufe ber Zeit stark versetzt mit illyrisch-
thrakischen Elementen, behielten aber ben Zusammenhang mit
Griechenlanb burch ein Königshaus,^) welches sich auf
Temenos zurückführte (also herakleibisch). Es herrschte zuerst
nur im inneren Gebirgs- (Hoch-) Laub, brang aber von ba
allmählich zur See vor. Aigai Hauptstabt.

Im einzelnen:
1. König war um 700 Perbikkas I. Es folgten Argaios, ca. ?oo.

Philippos I, Aeropos, Alketas.
6. König: Amyntas I unterwarf sich Pieria unb Bottiaia.
7. König: Alexanbros cpilellriv 498—454 machte 498-454.

Pybua (nova) zur Hauptstabt.
*) 1. Perdikkas I

2. Argaios
3. Philippos I
4. Aöropos I
5. Alketas (Droysen giebt 540—466; d.h.
6. Amyntas I 540—498. der Nachfolger hat als Mit-

| regent begonnen.)
7. Alexandros Philhellen 498—454 Arrhidaios

Amyntas Philippos Alketas 8. Perdikkas II erhält Elymiotis

! | 454—413 Derdas I
Arrhidaios 12. (?) Amyntas unehelich: «fJ-firrs

(Nach Cnrtius wäre er um 429 9. Archelaos z i .
umgekommen als Prätendent ge- 413—399 Derdas II Phila
gen Perdikkas II. NachDroysenist
dieser der 392—90 herrschende

Amyntas II) .
14. Amyntas III390—369 10. Orestes O 12. (?) Amyntas II

(Nach Curtius seit 389. 399—396  392—390
Curtins: „Urenkel des Königs Alexandros". beseitigt durch (Curtius hält ihn für einen
Droysen: „Wahrscheinlich des Arrhidaios seinen Vormund. Bastard des Archelaos.)

Sohn; die älteste Linie trat mit ihm wieder
in ihr Recht.") 11. Aeropos II

396—392

13. Pansanias 390—89.
15. Alexandros II Tochter 17. Perdikkas III 18. Philippos II

369—368 16. Gemahl Ptolemaios 365—359. 359—336.
368—365.


